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PRESSEINFORMATION

"Österreich und Ungarn starten Projekt zur Ökologisierung der Raab: open Wehr wird neue Maßstäbe setzen" - BMLFUW
Wien/Fehring 30. März. 2009 – Intensive Arbeiten österreichischer und ungarischer Experten haben in den letzten Jahren den Weg zu einer Ökologisierung der Raab geebnet. Mit dem Projekt OpenWehr werden konkrete Maßnahmen in Szentgotthard, Neumarkt an der Raab und Hohenbrugg in Angriff genommen. Damit wird das zwischen Österreich und Ungarn abgestimmte Aktionsprogramm Raab weiter umgesetzt. Dies teilen die Wasserwirtschaftsverwaltungen Österreichs und Ungarns  anlässlich des heutigen Starts des Projekts in Fehring mit.  ******* 

Seit dem Jahr 2007 wird ein Aktionsprogramm der Staaten Ungarn und Österreich zur Raab umgesetzt.  Dieses wurde durch eine hochrangige Task-Force erstellt und umfasste Fragen der Verminderung der Emissionen, der ökologischen Verbesserung der Raab und eine Verdichtung der Kontrollen sowie der Information der Öffentlichkeit. Die rechtlichen Grundlagen für die Durchführung der vorgeschlagenen Maßnahmen wurden von öster​reichischer Seite sofort geschaffen, die High-Tech Abwasserreinigungsanlage bei der Lederfabrik der Fa. Boxmark in Feldbach ist nahezu fertig gestellt.

Aktuelle Erkenntnisse streichen heraus, dass in ökologischer Hinsicht die  Gewässerstruktur und die Fischpassierbarkeit der Querbauwerke von großer Bedeutung für die Raab sind. Das Aktionsprogramm Raab widmet sich daher auch diesen Fragestellungen. Das Projekt „OpenWehr“ ist ein integraler Bestandteil der von der Raab Task-Force angestoßenen Entwicklung eines generellen, ökologisch orientierten Leitdokuments für die Raab.
Die im Projekt vorgesehenen Maßnahmen zur Ökologisierung der Raab werden wesentliche Impulse zur ökologischen Ertüchtigung des Gewässers bringen. Im Bereich von Hohenbrugg/Schiefern erfolgt die Ertüchtigung eines Altarmsystems. Die Wehranlagen in Neumarkt und in Szentgotthard können zukünftig von Fischen  passiert werden. Das Projekt wird von Österreich, Ungarn und der Europäischen Union finanziert.

(Schluss)

Die geförderten pilothaften Maßnahmen betreffen:

· Steiermark: Fischaufstieg, Reaktivierung Altarme
bei der Wehranlage Hohenbrugg

· Burgenland: Fischaufstieg, Reaktivierung Altarme,
Umbau der Wehranlage Neumarkt an der Raab

· Ungarn: Fischaufstieg, Umbau der Wehranlage Szentgotthard

Projektpartner bei diesem EU-Projekt:

· Amt der Burgenländischen Landesregierung,
Abteilung 9, Wasser- und Abfallwirtschaft

· West-Transdanubische Direktion 
für Umweltschutz und Wasserwesen, Szombathely

· Amt der Steiermärkischen  Landesregierung,
Abteilung 19 – Wasserwirtschaft und Abfallwirtschaft
